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FINALE

Echo

Humorvoll und auch recht gescheit,
gekonnt gespickt nut Fröhlichkeit,
ist das Gedicht von Ulrich Weber,
dem unermüdlichen Gedankenkleber.

Ein Lob gebührt ihm, es gibt Energie.
Auch er geniesst das Tüpfchen auf
dent i
und deshalb sag' ich's einfach und
schlicht:
Ein Bravo, ein Danke für jedes
Gedicht.

Er möge off mit seinem Hebel

fröhlich spalten den dicken Nebel,
und wir geniessen die Wärme, das

Licht,
erwarten gespannt ein neues Gedicht.

ELVIRA WOLF-STOHLER, PRATTELN

Ein Prachtsheft ist Nr. 12/99 des

Nebelspalters! Herrlich das Monatsgedicht

von Ulrich Weber.
Ausgezeichnet auch «Spätherbsdicher Monolog».

Richtig und gut auch «Noch 571

Jahre auf den Silvester warten!»
HEDY GERBER, UNTERSIGGENTHAL

Namen sind Glücksache
Im Hoch-Ybrig wird die Post noch
persönlich den Feriengästen in die

Wohnung gebracht. Man nennt sich
auch beim Vornamen, das ist hier auch
Sitte. Die Postverteilerin hatte Mühe

mit dem Namen Mercedes, denn so
heisst ein Gast. Ganz verstört beichtet
sie mir: «Stell dir vor, ich habe der
Frau Porsche gesagt statt Mercedes!»

- Mini wäre schlimmer! Hege

Wenn das Haupt zu herrschsüchtig wird!
«Das Bundesgefühl ertrug auch keine Machtgelüste

einzelner. Erhob ein

Eidgenosse das Haupt zu herrschsüchtig
über die andern, so war er

gefährdet wie dasjenige Hans Waldmanns,
der seine Sucht, den Herren

zu spielen, mit dem Tode büsste.»

Aus «Bundesspiegel» von Georg Thürer, erschienen 1948

Geschütteltes

Vorjahren liebte meine Schwester
einen dicken Schweinemäster;
doch weil er stets von Sauen klagte
und ihren Zehen «Klauen» sagte,
hat sie an den Kopf getippt
und über ihn den Topf gekippt.

HUGO LEIMER

Die Gewinner des «Nebi»-
Kreuzworträtsels (Nr. 12/99):

1. Preis:
Guido Bernegger, Rheineck

2.-10. Preis:

Josef Eigenmann, St.Gallen
Hans-Rudolf Ott, Zofingen

Verena und Hugo Fuchs, Brügg b. Biel
Dorli Zellmeyer, Riehen

Willi Hauenstein, Riniken
Theres Frei, Männedorf

Leni Schärli-Lischer, Luzern

Michel Bene, Einigen
Ilona Bärtschi, St.Gallen

6(J7E AUSSICHTEN
FÜR Die SCHWEIZ

Nim- laue'

NULL BLDCHER

IM BUNDESRAT,
NULI LEICHEN IM

KELLER, DANK
Völker und bzreiere

iCH BEFÜRCHTE NM,
SELBST IN DIESER

NULL-RUNDE FINDEN
WiR DAS NÄCHSTE

fettnaffchbn IM
NULLKOiAMMix!

58 Nebelspalter 1/2000


	Wenn das Haupt zu herrschsüchtig wird!

